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Wien vom 20 Sept . Et . K. K. Majestät habe»

1« Folg« höchsten Hofdekrets vom io . July » 799 zu
befehle» grruhtl , zur Erleichtrruug und mrhr«r<r

B guimltchkitt b«< «uuera Verkehrs , «ine verhällviß.

mäßige Meng« Groschen von Kupfer , auszuprägeu ,

«ud tu Umlauf zu setzen.
Diese neuen Groschen / bereu äußerliche Form «ud Zeich.

«ung ves G präge, dem von brr »teder- sterrei. Landet,

re- irruog vießfalS uurerm 20 September d. I . « lasse»

u«n Lnkulare bivgedrr ckt ist , sind von dem eben

« wähnten Tage an sowohl in dem semeiaeo Handel
und Wandet bey jeder Privatzahlung , als auch bey

alle» Sefälls . Kovtribnziovs. und sonstigen öffrut.

Itchen ärsrial . ständischen Kassen in dem festsrsetztea
W rlh zu drey Kreutzer zu verausgaden, «ud «»weiser,

lich ar!j !-n,hm«n.
Amsterdam , vom 2z Sept . Ohugefehr isoo

Monn rrß . und engt . Kriegsgefongne dir hier brvrbft

» 5 rußt, and s rn«l. Offirirrs vorgestern Nachmittag
«vier E kort« von Haarltmmer u»d Amsterdamer de.

wsffverev Bürger « auch einem Drtaschement Amster»

dame. Bürger , Kavalleristen etogedracht wurden , sind

Sksteru Morgen von h er weiter nach Utrecht trauSpor.

»irr worden . D " Uokervfftti«rs und Gemeint habe«

vorige Pacht ehr U t - rkommen in der Westrrkirche

gehabt . Die Offijlerr h »sraev haben auf dem söge

» avvt' N Prirjkt - Hos , « rem Zürmer des Sr »kvMptotr<

überrach et. Gegen Mittag kamen wieder über 8<r

Mann rußisch« ««!> «vgliichr Kürgsgefangve hier an

vud ei« großer rheil derielbev werten noch erwart« .
<A . d. R . Z .)

Haast - vom 2Z Sept . Da « Sataviche Direkto.

Vivm hat e« da- gei - tzirbende Korps rtneu offizielle »

tvttichr , die -roßt Aktion den I- . b. Wische» de»

FranzosenuudHolländer» uud d« Englisch . Rußischen

Armeen betreffend , ergehen lassen , man steht daraus ,

daß die Engländer d . 19 . , nachdem sie 2 Tage vor.

her Rußische Verstärkung vou ro bti 12,000 Manu

erhalten » rtvea sehr drohenden Angriff auf die ganze

Linie der Franz. Holläod. Armee gemacht haben . Die

Engländer waren also der vffrasive angrrtfeode Theil.

Di « HauptSärke der Engländer dirtgirte sich gegen

den liok-n Flügel der Holländer. Deswegen war das

Gefecht voa dieser Stile viel heftiger und viel hitziger.

Gleich Anfang« haben bi« Rasse« von dieser Seite

einige Vorlhril« erhalten, sie sind bis in die holl. Vrr .

schanruugeu « »gedrungen . Aber die Franzosen ließen

ihre Batterie » spielen, ltessen th .e Trupor » vou bey-

den Flügel« voidriogeu und dt« Russen , tu bey- ra

Flanken angegriffea , diese wehrten sich wie Löwen, sollen

aber endlich der Mbermachk unterlegen und Gra . Her.

man« , der au der Sv ' tze der Russen kornmaridirle ,

gefangen sryu . Dtrß gieug aus dem linken

Flügel (rechten der Engländer) vor. Uber der rech:«

Flügel der Frave. und Hsll. ( linker der Engländer )

war uicht so glück ich. Die Division des Generals

Dumo cra « wurde vou den Engländer» gleich gewvr.

ftn, sie woßke dev ftsteu Posten bey Schooridamm

vttlass-u , sie hat ihn aber wieder erobert. Drr

r-chre Flügel , wo Gen. DarudrIS kommaudirte, hielt

sich dis occh Mittag tapfer io seiner Stellung . Aber

gegen 2 Uhr Nachmittag kamen Vit Engländer und

attakitte« den Daendets tu der Fronte und ließen 2002

Russtn in sein« Flanke « »sollen. Diese Atiak« war so

heft-g , daß drr G -veraladjutavl des Grn . Daenbels

Bürger Rutte die Holländer und die Franzose « auf

ihre» Vttschamungen nicht halten konnte. Sie lieft«

von Hs« -rrschanM Post«, Huh . Carsxsl «nd der
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ganzen darauf austossendeo Linie weg , rin aufgcbraun.rrr Moviltvnswageo machte schrecklich « Unordnungunter den Truppen und Daenbrls halte alle Mühe dt«verlaofoeu Truvpen im Lager von St . Paucras zusammleu. Nach diesem vo » einer Seite vortheilhastrnuov von der andern Sette nachthetligrn Gefecht blie.den beydr Armeen io ihren vorigen Positionen . Di «Engländer sollen doch auf ihrem livkeoFIügel eioigePositw «uea vorwärts erobert haben , wo st« sich noch behaupten .Die Holländer geben ' den Verlust der Engländer und
Russen auf zoeo Mann an , die ste an G fangoeo ,Tobten und Blessirten erlitten haben sollen . Aber ihrenVerlust bezeichnen sie noch nicht , wir müssen ihn durchdie offizielle Berichte der Engländer abwarteo. Brief«versichern , baß der Verlust von beydra Seiten fastgleich sey.

(A. d. N . Z . )Hannover vom 2z Sept . Unser Kommttwlgesavb «ter zu Regen -bur- bey der Retchsversammluog ist an.
gewiesen, den K . K. Minister» zu eröffnen, daß die
Sorge für die Sicherheit unser » Landes die Aosrü.ckung de« für ffachrn Koutigent- nichr gestatte die Be«
zahlung der Römmermooathr scheint jedoch wenigerSchwierigkeiten unterworfen zu sepn .

Haag , vom 24 Sepk . Es ist nun auch ein Be¬richt des Oderqen. Brüne über das blutige Gefechtam 19. vom D rektvrium dem gesetzgebenden Körper
Mttgrkheilt vo den. In diesem Bericht wird der
feindliche Verlust an Tobten , Verwunderen und Gr.fan-nen im Gan .en auf zoos Mann und 2z Kano.
neu angegeben . Unter de» Verwundete» soll der
rußische Ge» . Essen und unter den Tobten der «vgl.Ger . Knox seyo . Gen. Dändrl - , der biS Pavcras
zurückgedränzt worden war , hat in der Nacht seine
vorige Positron bey Ouk . Casprrl wieder genommen ,doch sind die Engländer noch im Besitz der Stadt
Horn , dt« , wie r« h ?ißt , ihre Thorr rurch Berräth «.r . y dem Feind geöffnet hat . Der größt« Theil der ge.saugen gemachten Russen hat Amsterdam passrt undwird nach Utrecht gebracht .

Mainz vom 27 Sept . Das Hauptquartier der
frauzös. Rbeioarmee ist nach Hagenau abgrgaugen.Seit dem Rükzog dieser Armer auf da« linke Rhetoufer
ist zu Dürkheim da« dem Andenken brr zu Rastabt
ermordeten Gesandten errichtete Denkmal zertrümmertworden .

Stuttgart , vom 28 Sept . Vorgestern hörte mau
in uusr«r Gegend ein « entfernt« Kanonade , die wie
man glaubt , von Kehl herkam . Heut« erzählt man ,daß ewige K. K . Truppen im Lager bey Illingen ,unterhalb Vaihingen , aufgebrochen seyrn und wieder
gegen Villiugeo zögen , « eil die Franzosen von Kehlaut Bewegungen gegen bat Kinzinger Thal machte«,

Augsburg vom 23 Sept . So eben geht die sichreNachricht »io, doß den 25 dieß bey Zürch ein«Schlacht vorgefaüro sey,vvr der Harb scheint .et, va¬ste sich nicht ganz günstig geendigt habe.Mainstrom vom 29 S,pt . Oeffevriiche Blätterenthalten folgendes Schreiben de« ru -sischeo Kaiser »Paul an den K. M . Souwrrvw . Mein Hr. Feld ,warschall ES ist für mich keine geringe Ehre , einenUmerlhaneo zu haben , der seinen Souvrroin inm rmehr io dir Unmöglichkeit vrrsezt feine grossVerdirvstrzu belohnen . Was kann ich Euch weiter geben ? Ihrbesitzt schon die erhabensten Würden meines Reichs,und di« vornemstro Orden . Es bleibt mir also nicht»mehr übrig , alS Gott für dir Erhaltung eine« Heidenzo bitten wrlchrr bestimmt ist , der Welt dir Ruhewieder zu geben. Ich habe deswegen weinen Unter,thanrn befohlen, für Euch sogleich noch meiner kats.Person , und vor den G ' » Lü sten , meinen geliebtenSöhne » zu beten weil Ihr uoter meinen Kinder«dasjenige styb , dal ich am meisten ikebe.
(A. d. F . R. O. P. Z .)Stuttgarb , vom zo Sept . Heute Morgenspaßirtr der Erzherzog Karl hier durch , demVernehmen uaL fürs erste gegen Dovaueschtogen zu ,des oemlichkv Wegs wurde der Generalstoab uvd di«ganze Begleitung des Erzherzog « im Lauf dessrlbe »Tags erwartet ; auch soll ein groser Theil der - r«mce Nachfolge ». Da « in der Gegend v-m Mavn .heim stehen vierdendr Korp » wird unterdessen, unterdem Kommando de« Fürsten von Schwarzenbergstyu.

Frankreich .
Paris , vom 2z Sept . Ein Schreiben au« Tou.lvu vom 12 . d. s si rvu der itatteui cheo Armee : UnsreTruppen haben sich weniger vor den Russen , als vordem Hunger zu fürchten , denn der Mangel bev derArmer ist sehr groß uvd daher reißt auch tieDeskNiv»stark «io . Durch Mevtooe find schon übe - zooo sol.ch,r Ausreißer halb neck ' und ausg,mergelt vom Huo.

ger durchgezvgev rc. Gen . Ch -wpionnet orfano sicham ! r . zu Toulon , reißt « aber am folgenden Tagwieder zur Arme « ab.
Strasburg vom 26 Sept . Bey Kehl uvd Aneu«

heim waren seit emtgea Tagen mehrere onbedeurende
Scharmützel. Eine Halbbrigad« leichter Infanterie ist
vorgestern hier durch nach He vrkie» gezogen. — Briefeaus Basel meldru , daß der größte Tbe -l unsrer Trup»
pen , dt« im Lager zwt chro Riechen und Lörrc-ch stau«
den , von dort nach Rheinseldro aufgeb ochen fty ws
sie den newlichev Abrod aulangteo. Oh igrachirt der
Stand der frav ». Armer io der Schweiz, sagt «in
Schreiben avS Bade » vom 2ot«v im Ga reo noch der
»ehwliche ist, so treffen doch verschiedene Umstände zu«
lamme«/ welche eine plötzliche und wichtige Untsrnch»
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Müvg derfstben war ^ch i» ! ich mache» , unter andern

folgende. Zu Grbirdoüs find nvry fl egende Brücken

in Brie -.tschckt , c » j : d «n » ngei bl ck m eie Lunm-ie ge .

führt wer cn können . B y Brugg steht eine Sch ff
brücke bereit , bcy Schlier ?» sind mehrere Povlous
uvv in Dielikon ohogefkhr 200 Pontoniers aspe angt.
Alle Pfikve, Zug» eh u . d Wagen sind ru W vi " gr»,
Bremgarteo , D enkou und der umliegenden Gegend

seit vorgestern v.om Obergeneral in Rkgutstliou
gesezt . Gestern wurde in Mellingen von Geo.
M -ssena «in großer Kctegsrath gehalten dem dir

Kommandanten der einzelnen Korps nicht eiamal

beiwohnen durften.
Grosbritanien .

Londey vom 17 Sepr . Aus dem Brief eines

englischen Osseters im Tex l, datirt den ulen S «vt.
Gestern wurden hier 7000 rvßtschr T « spev , alle

schöne starke , gesunde Lei ti ans Land gesetzt . Mor «

gen w rden sie mit 2000 englischen Truppen zur eng¬
lischen Hauptaimee stoßen , die in der Nähe von Aik >

Maar völlig verschanzt ist. Wir haben Eakvurscv ge .
vommen . Der Prinz von Oranten «k rtzt mit 5000
Holländer dort, tue sich als FrrywilUgr für den St - lc.
Halter haben anwerben lassen und sich des PrMienvon
Oranten Leibgarde nennen . W -r haben B - ird ! mit
den Kttegsschaiuppen Dast und Arrvn und dem Brm «

bensch ff Fury nach Amsterdam hinauf,uftgela, es siid

yoo freiwillige Matrosen bey uns , w >chr landen und
die Forts anqretfen sollen , während wir dt « Skadt
be cht ^tzr« . Vorigen Freylag wurde eine Compagnie
deutscher Scharfschützen oeter dem Korrmaniv des
Lirut avtS Mavgott io Cowes nach rem T <rrt ringe«

schiss. — Es sind av 29 bis zo O02 französischeKriegs ,
gefangene in Eng and, aber englische in Frankreich
nicht über 1020.

Landen vsm a8 Sept . Von GkNtral Abercrom.
bir iS so grnver Bericht über das neuliche T essen in
No ddoüavd dahier eingetrossv. Nachdem ich
die Stellung hinretchevd überlegt hatte , wel¬
che dir BriNischen Truppen am ersten dieses einnahmen ,
und da ich der Tewißheik einer mächtigen und dalbi«
gen Verstärkung entgegen sah , so war ich entschlossen ,
bis dass » im Vertheidtgungsstavd zu bleiben. Aus der
Nachricht, die wir erhielten , wurden wir mit der Ab¬
sicht des Feinds , uns aozugreifeu , bekannt , und wir
verwehrten täglich die Vo' theilk unserer Lage. Gestern
Morgen am roten bey Tags Anbruch machte der
Frtnd den Anfang seines Angriffs auf unsere Mit »
und zur Rechten vvu St . Martins bis nach Pettru in
z Colovnev , und wahrscheinlich mit seiner ganzen
Stärke . Dit Colovne zur rechten unter Befehldes Ten .
Daeabels , dir aus Holländischen Truppen Bestand
Mete ihre « Angriff ans das Dorf Sk. Martins. Dir

feindliche Colonn « des CeatrumS «nt« Befehl bet
Gen . Dnmonceau , auch Holländische Truppen marschir ,
te gegro Srabdenbam und Zyper Sluys . Die linke
Col n r des Femds von Franzoftn wendet« sich z»
b r G « ve, welche General . Major Burrav , der die
2t, Brigade der Garde befehligt, eingenommen hatte.
Der Femd näh rke sich , be oriKrrs zur Ltnkeo und im
Cenrrum, mir großer Unerschrockenheit und drang mit
brr Spitze feiner Kolonnen bis ioo Ellen von dem
Dostes vor, den bir brilttscheo Truppen inne hatten.
Sie wurden aber überall zurückzrworsen, welches wir
der Stärke rer Stellung und dem entschlossenen Math
der T ' Uppen zu danken hakten. Um io Uhr zog sich
der Feind uach A .kmaar zurück , und htvterließ viel,
Tobte uoo «trugt Verwundete mit einem Feldstück ,
einer Anzahl Wagen, Pontons und tragbare» Brück,n.
D -r Oberst M 'Doriald verfolgte ihn mit dem Reser¬
vekorps auf einige Zeit und beschleunigte s ine Flucht.
Es ist mm unmöglich , dem gukrv Beuehmeo der Trup¬
pe » , auch der Garden, alle Gerechtigkeit wiederfahrea
zu raffen . — Es ist schwer, mit Bestimmtheit den Ver¬
lust des Funds anzugrvev , aber er kann nicht gerin¬
ger als d« , oder iooo Mann gerechnet werden unv
von uns m S ite der äzt er au Torten , Verwundeten
und V - rimßlkn Vicht über 2O0 Mann . Generalmajor
Meere ist reicht und Oberst Smith schwer am Fuß
verwundet . Eine genaue Aagabe soll hiermit über -

sch ck : werden . R. Abercrombie .
Za Baryam Dowas solle« noch io,oos Engländer

eingrscht 'k wirde« .
Einige Nachnchira geben dit Schätze, die ma» in
Serrvgapmram gefunden , aus rz Millionen au .

Gegen HelvoelSluis und die Mündung der Maas ist
den iZtrn etur Br tktschr Esc - dre von 4 Linienschiffen
abgejeM » um sich der dasigen Hvkäadtichr» Kriegs»
schiffe j» brmächttgeo .

Italien .
Mapland vom 17 Sept . Die Engländer^ habt»

viele Fruergewehr« auf drr Insel Sardinien geschickt,
«m die Einwohner zu bewaffnen .

Slorenz , vom 17 Sept . Nach offiziellen Berich¬
ten hat Vir nrapolrtaarschr Armer die Stadt R -ert im
Römischen mit Sturm eingenommen und die ftaoz.
Besatzung größteokyetls ntrdergemacht. Sir marschirt
nun auf Rom los , wo sie mit General Frölich
zusammen treffen wird , brr mit einem beträchtlichen
Kops Oestrrtcher , Russen und Insurgenten sich von
der Seme von Toskana nähert. — Nach Berichten
aut Livorno hat «io« engl. Fregatte ein ftanz. Schiff,
das von Genua uach Nizza segelte uod bir Frldequt.
pagr des Gen. Moreau am Bord hatte , genommen .

pavia vom 17 Sepr . In drr Gegend von Cu-
«eo ist eine blnlig« Schlacht zum Vorkheii der K. K.
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Venedig vom 2S Sept . Von hier iS io aller Ei«le schwere » Ge 'chütz gegen Ancona zu Wasser adgr-gangen. - - General Lahotz, der die Insurgenten vorAvcona kommandtrt, ist «an förmlich in kaiserlich«Dienste grtretr» , er war zuvor io ctöalpinischro Dien¬sten. — Der roffscbro Eskabre vor Ancona ist esStillosen , ein ftanzösischrS Schiff , das sich des Nachts«nt tiefer belagerten F . stung mit grostea GrldDwmenvud andern Kostbarkeikro - erausschleichro wollte, weg «-»nehmen .

Mailand vom 20 Sept . Den iz dieß machtenLir Franzosen einen Stretfzug bis «ach Rivoli in dieGegend von Törin , Den - 6 wurden st« von denKaiser !, von cllen Seiten angegriffen . Es entstund eiaMörderisches Gffechr , welches sich damit endigte , daßGen. Krim den Feind aut einem Verlust von 800.Man « an Tobten, Verwundeten, und Gefangenen biSBignrrvl »urückwarf . Das Regiment Deutschmeisterzeichnete sich in dieser Aktion sehr ans . — Gen. Me¬ist hat sein Hauptquartier zu Cberasko unweit Cuoeowo nächsten« ein« Schlacht Vorfällen muß , wenn sichvir Franzosen länger in ihrer btiherigen Stellung de «Hannen wollen.
Rovoredo vom 24 Sept . Bey Srvigliauo undHossano wurde am i8teu d. eine hartnäckig « Schlachtgeliefert . Der Feind wehrt» sich verzweifelt , wurdeaber durch den aosharrrode« Math brr Kaiseri . g«.« orfeo. Beydr Orte sind von den Siegern besetzt.General von Seckendorf ist am Faß bießirt . — Den29 !«« war das Kaiserl . Haoptquart er zu Sevigliano.

Schweiz .
Feldkirch vom 2z Sept . Feldmarschall Guwa .row ist dev 17 riß m Billenzoua rtngrttvffea, undsoll heut« oder morgen in Chur eintreffrn . Fürst Ro <

feuberg ist bereits im Levinerthale mit einem KorpsVon 600s Russen angekommeo , uyv soll sich heut« inLawetich Mit den K . K. Truppen vereinigen . UnsreVorarlbrrgischrn Landes Stände haben io diesem Au «
gevbiick von der Büvdtorr Regierung di« Nachrichterhalten , daß 4000 Mann Bündln » Volks aufgifor.dttt seien sich heule 10 Loveisch zn sammle« und andi« K. K. Truppen auzuschlirssen. Die Absicht dieserAufforderung erklärt dt« zuverläßige Nach' icht, bastlnHauptavgriff vüteroommrn werken toll, um dir V «r,binduvg der Russe« wir deu K. K. Truppen destosicherer und schneller herjusttllrn.

Suwarow will noch, ehe die Schoeewitterlrug in derSchweiz degiovt , rioen , Hauprfchlag vornehme ««ad dieser soll, wenn keine besondere Hindernisse rin«
MN , drn SS Sept . erfolgen,

Helveklen, vom 2- Sept . Zn Gchafhauseu wur.de d. 25 . von Mvrgers früh an dir heftigste Kanona.de gehört und diese dauerte bis in dir spät« Nacht ineinem fort , am Ende des Tags langte» gegen ZoWägen mit blrffirten Russen dort an. Die ganzeGeschichte des Vorfalls ist noch nicht bekannt . Da -Hauptgrfrcht soll auf der Linie von Zurjach bis Badenund bis Zürch statt gehabt haben . Eigentlich sollendir Franzosen angegliffeo , die Russen in ihrem La.ger überfallen uns zum Theil umringt haben . Soeben will verlaute» , daß heurr die Russen den Angriffauf der Sette bei UilUbergs erwidert und wiederVorschritt« gemacht haben , auch soll heut« Gen. Hetzeebenfalls angegriffen habe» , oder angegriffen wordenseya , daS Wahre und den Erfolg weiß man noch nicht.Das Jägerregiment Tttow soll bi ndert gelitten haben.Postamt- . Nachrichten aus Lindau meiden , vaßGea . Hotzr in der letzten Schlacht geblieben sty unddaß die Franzosen Zürch wtrbrr eingenommen hätten.Et gibt bisher wehr Gerüchte als nähere und bestimm¬te Umstände über vir allgemeinen und äusserst heftige«Gesicht « , welche vom 25 . bis selbst noch 27 . in derSchweiz statt gehabt zu habe» scheinen.
(». d. D . Z.)Vodensee vom 27 Sept . Noch weis man Nichtsvo« dem, was sich seit de« sz Sep >. in der Schweizereignete, mlt Genauigkeit auzugrdeo . Mao sagt, den2z seien dir Russen im Nacvthetl und dagegen de»24 eben dieselbe , wenigster»« auf einer Seit « , im Bor -th.il gewesen. LmereS schloß mau auch daraus , daßsich in der Gegend von Glarus das Feuer den 24mehr entfernre . Deu 25 und 26 soll es aber erst vol¬lends zu einer allgemetve » Schlacht auf der ganze«Linie von Graubüotten an längst des Zürcher See -hinab über Baben gegen den Rhein gekommen i«yu ,woran alle Russen und Oist etchrr, und sogar dieSchiffe auf dem Zürcher Ser , Aotheil nahmen. —Dir ganze vordere Schweiz schien in diesen Tage« «inFenermeer zu sipv. Suwarow leibst , vud die ansItalien mit ihm kommenden R ssrn , sollen tu Uriund GlaruS mit gelochten habe « . Etwas Gewissesüber den Erfolg der Schlacht, läßt sich bis itzl, au -Mangel an zuverläßigrn Berichter , noch nicht aoge «

den.
^(A. d. s. M .)

Vermischt » Nachrichten .
Nachrichten a«S Ltthaueu melden , daß «in «achDeutschland bestimmtes Korps von 45 ooo Mann uo»erwartet Befehl bekommen habe « Halt zu machen, sie

setzen hinzu , es würden drträchr ich« Magazine avge.legt u« > die Truppen an Len Kurläodischeu md Ltt.
thauischen Grenzen erhielten ansehnliche Verstärkungen.
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